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Unterbau & Verlegung
Diese Anleitung beschreibt die fachgerechte Verlegung der 
Matte in Pflastersteinoptik für eine stabile und langlebige 
Bodenfläche.

Folgende Werkzeuge haben sich bewährt.

	͛ Handkreissäge

	͛ Stichsäge mit Holzblatt

	͛ Richtschnur

	͛ Zollstock

	͛ Kreidestift

1. Vorbereitung des Untergrunds
Gebundener Untergrund: Bei festen Untergründen (wie 
Beton oder Asphalt) ist ein Gefälle von mindestens 2 % emp-
fohlen, um einen zuverlässigen Wasserabfluss sicherzustel-
len.

Die Verlegung auf ungebundenen Untergründen wird 
von uns nicht empfohlen.

Vorteile
	͛ Schnelle Verlegung

	͛ Beeindruckende Optik

	͛ Fester zusammenhalt

Anwendung
	͛ Wege und Flächen für Mensch und Maschine

	͛ Öffentliche und private Spielplätze

	͛ Kitas & Schulen

	͛ Fitnessbereiche

2. Verlegung lose im Verbund:

Auf dem vorbereiteteten Untergrund werden die Matten in 
Pflastersteinoptik im T-Verband verlegt. Die Verelegrichtung 
der Matten richtet sich nach der Flächenform. Die Seiten 
mit den gegegübeliegenden Verbindungspuzzleteilen sollen 
rechtwinklig zur langen Seite der Fläche liegen.

3. Randbearbeitung und Zuschnitt

Glatte Ränder werden erreicht in dem Matten geschnitten 
werden und an der gegenüberliegenden Seite angelegt wer-
den.

Im Randbereich ist die Verklebung der letzten Matten-
reihen empfohlen.
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